




Wir stellen var: 

Unsere Redaktorin 

Myrta Burch-Haupt 

lm Sommer 1972 zog Frau Burch an die 

Bodenacherstr. 93, weil sie von der grünen 

und ruhigen Umgebung angetan war. Das 

erste Jahr konnte sie diese Ruhe allerdings nicht sehr oft geniessen, da sie durch ihre 

Arbeit ais Leiterin eines Public Relations-Büros davon abgehalten wurde. Zu Beginn 

des Jahres 1974 allerdings arbeitete sie nur noch am Vormittag ais Redaktorin einer 

Gastronomie Fachzeitschrift und im eigenen PR-Büro in der Stadt und hatte dadurch 

Zeit, sich ausgiebiger in Benglen umzusehen. Seit kurzem nun hat Frau Burch ihr Büro 

in der neuen Wohnung an der Bodenacherstr. 47 eingerichtet. Sie hat nun die Mbg­

lichkeit, das Geschehen in unserer "kleinen Welt" intensiver zu beobachten. Durch 

ihre Mitarbeit in der Arbeitsgruppe "TV-Film Benglen" hat sie sich eingehend mit 

den kleinen und grbsseren Sorgen und Problemen der Bengler auseinandergesetzt. 

Ais Lokalberichterstatterin des Anzeigers von Uster ist sie auch über Ereignisse in 

den übrigen Gemeindeteilen Pfaffhausen und Fallanden informiert. 

Pelze 
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umarbeiten 
Massanfertigen oder ab der Stange 

Modische, wirklich passende Schnittformen 
und sehr vernünftige Preisel 

Pelzateuer Werner 
Scheuchzerstrasse 8, Tel. 28 3312, Zürich 
Tel. 825 00 87, Bodenacherstrasse 58, Benglen 

Der Ortsverein informiert 

Film "Wohnen in Benglen" 

Für die Vorführung des TV-Filmes hat sich der Ortsverein verpflichtet, das Ab­
decken des Badens und die Bestuhlung in der Turnhalle zu organisieren. Für diese 
Arbeiten suchen wir immer noch freiwillige Helfer, die sich bei Th. Montanus an­
melden kbnnen: Tel. 825 05 97. 
Der Zeitplan für die Ausführung dieser Arbeiten und für die Veranstaltung sieht 
folgendermassen aus: 

Mi , 29. 1 . 7 5 11 . 00 - 11 . 30 h 
17.30- 18.30 h 

Do, 30.1.75 

Hall en bad 

20.00-23.15 h 
23.15 - 24.00 h 

8.00- 9.00 h 

Baden in der Turnhalle belegen 
Stühle für Publikum und weisse Stühle für 
Arbeitsgruppe und TV-Equippe einrichten 
Filmvorführung und Diskussion 
Abbau der Apparate und wenn mbglich der 
Bestuhlung. 
Sonst 
Stühle abraumen und Bodenabdeckung ent­
fernen 

Die Firma Gbhner AG hat seinerzeit dem Ortsverein mitgeteilt, dass für unser 
künftiges Hallenbad eine Betriebskostenberechnung in Arbeit ist und dass wir diese 
zuhanden einer bffentlichen Orientierungsversammlung auf Anfang 1975 erhalten 
würden. Leider sind diese Unterlagen bis heute noch nicht eingetroffen. Die voran­
gekündigte Januar-Veranstaltung über das Schicksal des projektierten Bengler Hal­
lenbades muss deshalb auf Februar oder Marz verschoben werden. 
Wie die meisten von lhnen sehr wahrscheinlich schon wissen, sind alle weiteren 
Unterlagen für den Bau des Hallenbades (Bauplane, Kostenberechnungen, usw.) be­
reits vorhanden. 

Th. Montanus 
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Abbruch 
Aushub su/er.fee•aoiiugrubensicherung 

Do it yourself 

SUTER- LEEMANN AG 
Badenerstrasse 338 

Kücheneinrichtungen 
Spannteppiche 
Holz nach Mass 

8040 ZÜRICH 
Telefon 01-52 30 52 

Der Drink des Monats 

Orangen-Grapefruit-Punsch 

Zutaten: 3 JAFFA-Orangen, 2 JAFFA-
Grapefruits, 1 Flasche leichten 
Weisswein, 2 Gewürznelken, 
100 gr. Zucker, 1 Zimtstengel, 
1/2 Flasche Rum, 1 Zitrone 

Den ausgepressten Fruchtsaft, Zucker und Gewürze mit dem Weisswein mischen und 
einige Stunden ziehen lassen. Dann erhitzen, aber nicht aufkochen lassen, den Rum 
hinzufügen. Dampfend heiss in Punschglaser servieren. 
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SILVESTER lM "CHOLIBUCK" 

Wie manch anderem Restaurant stellte sich uns vorerst die Frage, ob wir am 

Silvester überhaupt etwas auf die Beine stellen sollten. Unser Optimismus siegte, und 

man da rf es vorwegnehmen : er wurde mit einem grossen Erfolg bel oh nt. 

Um 20.00 Uhr traf man sich im festlich weiss gedeckten und stimmungsvoll dekorier­

ten Restaurant zum Apéro. Bei Kerzenl icht und Background-Music wurde dana ch 

das vielgerühmte Galadiner eingenommen. Bereits horte man bei frohlichen Prost­

sprüchen die ersten guten Vorsatze fürs neue Jahr ... Dise-Jockey Felix Trinkler aus 

Pfaffhausen lud nach dem Dîner zum Tanz: Walzer und Popmusik, Landier und Fox­

trott stahlen einander die Schau. Ehe man sich's versah, kündigte sich das Jahr 1975 

mit einem Strauss-Walzer an, und bei spritzigem Champagner und Glückwünschen 

auf allen Seiten wurden die ersten Minuten im neuen Jahr ausgekostet. 

Das "Giück" wurde von uns jedem Gast in Form eines echt vergoldeten Haldengut­

Rossleins zum Anstecken übergeben. Herr Direktor Wyder vom Ki no Rex in Zürich 

ermoglichte es uns, auch noch jedem einen Logen-Freiplatz- gültig bis Ende 1975-

zu schenken. Da 1975 das "Jahr der Frau" ist, versuchten wir ausgleichend auch die 

Manner zu berücksichtigen; wir übergaben jedem von ihnen ein Eau de Cologne der 

Firma Fabergé. · 

Wahrenddessen führte der Dise-Jockey Tanzspiele dur ch, und in der" R ivalen-Bar" 

wurde um die Schonsten geworben. Gegen 3.00 Uhr stellten die Herren Erdt und 

Gubser eine Bengler Guggenmusik auf die Beine. Mit viel Hallo loste eine Polonaise 

die andere ab; die musikalische Begleitung der Guggenmusik war nicht zu überhoren! 

Für uns lag am meisten Befriedigung in der Tatsache, dass unser Restaurant seinen 

Sinn ais Ouartier-Treffpunkt, in dem die Leute der Umgebung gemeinsam feiern, 

voll erfüllt hat. 

P.+ B. Horneck. 
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Versicherungen 
sind Vertrauenssache 

Haushalt- und 
Geschaftsversicheru ngen, 
Schmuck, Pelze, 
Betriebsunterbrechung, Kasko, 
Maschinen, Kaution,.Garantie, 
Kranken, Privathaftpflicht durch 

Generalagentur Uster, Feldhofstr. 4, 8610 Uster 
Orientieren Sie sich bei H. Hofkamp, Hermikonstr. 39 B, 

8600 Dübendorf, Tel. 820 82 20 

Der Veranstaltungskalender 

25.1. 

25.1. 

14.30 Uhr Für die Kleinen 
"Schneewyssli und Roserot" 
Dialektmarchen in der Turnhalle Benglen 
Eintritt: Kinder Fr. 3.30 Erwachsene Fr. 6.60 
Vorverkauf: Volg Benglen 

Unterhaltungsabend der Musikgesellschaft Fallanden 
20.00 Uhr in der Turnhalle Benglen 
Eintritt frei Festwirtschaft mit Konzert-Tanz-Piausch 

29.1. Vorführung des TV-Filmes "Wohnen in Benglen" 
20.00 Uhr in der Turnhalle Benglen 

TV-Film "Wohnen in Benglen" Ab ca. 21.15 Uhr Diskussion der Bewohner über den Film 

Seit Ende Juni des letzten Jahres wurde über den Fernsehfilm "Wohnen in Benglen" 
viel gesprochen und nicht weniger geschrieben. Bereits anlasslich der ersten Bewohner­
Versammlung wurden Pro und Kontra gegeneinander abgewogen. Ais sich die Mehr­
heit grundsatzlich für den Film ausserte, wurde eine 11-kbpfige Arbeitsgruppe ge­
wahlt. Die Anwesenden erteilten der Arbeitsgruppe gleichzéitig den Auftrag, einen 
Film zu realisieren, der unserer "kleinen Welt" keinen Schaden zufügen kanne. 
Nun ist es soweit- der Film ist fertig und Sie haben die Mbglichkeit, darüber abzu­
stimmen, ob er in dieser Form auf den Bildschirm kommen soli. Am 29.1.75 wird der 
Film gezeigt (Siehe Veranstaltungs-Kalender). Anschliessend steht die Arbeitsgruppe 
für lnformationen und Stellungnahmen zu lhrer Verfügung. 
Für neuzugezogene Bengler sei hier kurz die Zielsetzung des Films in Erinnerung 
gerufen: Die ursprünglichen Absichten der Siedlungsplaner sallen mit dem heutigen 
Erleben der Bewohner von Benglen vergl ichen werden. Es wurde versucht, die heuti­
ge Situation in Form einer Bestandesaufnahme zu zeigen, die in etwa fünf Jahren 
nochmals mit dem verglichen werden soli, was sich bis dann für die Bengler ergeben 
haben wird. 

****** 
Kurse 

Der Tbpferkurs für Kinder und Erwachsene kann !eider vorlaufig nicht stattfinden. 
Über eine spatere Durchführung werden wir Sie rechtzeitig informieren. 
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21./22.2. Fastnachtsball im 
Cholibuck 
lnformationen durch 
P.+ B. Horneck 

Sport - Fitness - Gesundheit 

Fitness für jedermann 

Alles 
fürlhr 
Haustier 

Jeweils Montag 19.30 Uhr und 
Donnerstag 20.00 Uhr in der Turnhalle Benglen 

Hunde-Shop ,,Pirula" 
Spezialgeschaft für Hunde- Haustierbedarf 
Leinen, Halsbander, alle 
Nahrungsmittel, Vitamine, 
Literatur, Tierbilder, Pflege-
artikel, Kafige 
Spezialshampoo für Hunde: 
PIAULA 

Klosbachstrasse 88, 8032 Zürich, Telefon 01/47 41 14 Parkplatz am Rômerhof 
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UOLG 
Oualitatsbegriff 

für 
Wei ne 
Obst-und 

voLG s4o1 winterthur Traubensafte 
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Besuchen Sie das 
Zentrum Benglen 
mit den 7 führenden 
Geschaften 

Pressedienst und Public Relations 

Organisation von Pressekonferenzen, 

Geschaftserôffnungen, Firmenjubilaen, 

Tage der offenen Türe, 

Mitarbeiter-Schulung, Tagungen, etc. 

Ausarbeiten von Pressedokumentationen, 

redaktionellen Beitragen in Zeitungen 

und Zeitschriften, Hauszeitungen, etc. 

Myrta Burch 

Bodenacherstrasse 47 

8121 Benglen 

Tel. 01 1 825 07 32 

11PAPI ERIGES" 

Es soli, so konnte man noch vor kurzer Zeit der Presse fast taglich entnehmen, ein 

arger "Papierkrieg" geherrscht haben. Nachdem nun die Nachfrage seitens der 

Wiederverwerter etwas nachgelassen hat, scheint sich der "Waffenstillstand" zu halten. 

Die dama is so gross von sich redenden "Umweltschützle(' (sprich Geldmenschen) 

sind wie von der Bildflache verschwunden - das Geschaft ist eben nicht mehr so 

lukrativ. 
Wenn wir den ehrlichen Weg im Umweltschutz einschlagen wollen, so dürfen wir 

keinesfalls ans Geldverdienen denken. Auch wenn Papiersammeln nur ein kleiner 

Teil im notwendigen Recycling ist, so betrachten wir es (irgendwo muss man ja an­

fangen) ais sehr wichtig. Glas- und dlsammelstellen werden folgen. 

Die Rohstoffquellen der Erde sind nicht unerschopflich. Aus diesem Grund werden 

wir in Zukunft gezwungen sein, die in den Abfallen enthaltenen Rohstoffe einem 

industriellen Kreislauf (Recycling) zuzuführen. Nebst einer wertvollen Wiederver­

wertung helfen wir damit auch den Anfall von Abfallen nicht unermesslich an­

wachsen zu lassen. Da ein derartiges Ziel nur durch langfristige, konsequente, und 

seriose Arbeit erreicht werden kann, hat der Ortsverein Benglen schon im Marz 1974 

auf Anfrage der Gesundheitsbehorde Fallanden, in Zusammenarbeit mit der" Aktion 

saubere Schweiz", ein derartiges Konzept verwirklicht. Seither konnten ca, 20 Ton­

nen Altpapier gesammelt werden. Auch wenn dies für unser kleines "Benglen-Vol k­

lein" schon eine beachtliche Menge zu sein scheint (und damit ca. 25 Baume ge­

rettet sind!), ist der pro Kopf-Anteil immer noch zu gering. Mit einem gesteigerten 

Anfall von Altpapier (spater auch Glas/dl und ev. Textilien/Metalle/Kunststoffe 

usw.) nimmt aber auch der Arbeitsaufwand für die Bereitstellung zu. 

Wir sind sehr erfreut darüber, dass unsere kürzlich gestartete "Helfer-Suche" bereits 

ais Erfolg bezeichnet werden kann. Es hat sich damit wieder einmal mehr gezeigt, 

dass die Bengler, verbunden mit dem Umweltbewusstsein, ein echtes Zusammenge­

horigkeitsgefühl haben. Nicht zuletzt konnte dieses sinnvolle "Beisammensein" auch 

dazu beitragen, einander etwas naher zu bringen. Wir dan ken im voraus unseren 

Helfer-Freunden für die wertvolle Mithilfe und sind überzeugt, dass sich noch viele, 

bisher unerreichte, umweltbewusste Bengler ais "Mitpapierer" melden wèrden. Kon­

nen Sie sich für eine aktive Mitarbeit nicht entschliessen, so bitten wir Sie lhren 

Beitrag in Form von gut verschnürten Papierbündeln zu leisten. 

Am besten füllen Sie gleich das Formular auf der folgenden Seite aus und senden es 

an eine der folgenden Adressen: 

Walter Zemp, Bodenacherstrasse 90,8121 Benglen, Tel.: 825 03 96, an Rolf 

Scheidegger, Bodenacherstrasse 83, Tel. 825 10 58 oder an den Ortsverein Benglen, 

Postfach, 8121 Benglen. 

W. Zemp 
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Spatverbindungen nach Benglen 

Die Gemeinden Maur und Fallanden haben in Zusammenarbeit mit den VBZ eine 
Losung für Spatheimkehrer aus der Stadt und nach der Stadt ausgearbeitet. Seit dem 
13.1.75 bestehen Fahrgelegenheiten auch zwischen 20 und 24 Uhr nach Binz-Ebmatin­
gen-Maur und Pfaffhausen-Fallanden-Benglen. 

Die mit Taxis geführten Kurse verkehren na ch folgendem Fahrplan: 

Witikon ab: 20.38 21.38 
Fallanden ab: 20.46 21.46 

22.38 
22.46 

23.38 
23.46 

Benglen ab: 20.54 21.54 22.54 23.54 
(Rundkurs, bedient Binz auf dem Rückweg ebenfalls) 

Die nach Fallanden und Benglen gültigen VBZ Sichtausweise gelten entsprechend 
ihrer Gültigkeit auch in den Spatkursen. Für Fahrgaste·ohne Sichtausweise werden 
Einheitsbillette à Fr. 1.- ausgegeben. Dieser Preis gilt auch für Kinder und für 
Hunde. 

Metzgerei Hans Elsener 

empfiehlt sich hoflich 
für personl iche und vortei 1 hafte 
Bedienung. 
Tagl ich Hauslieferdienst. 

Telefon 53 07 20 Witikonerstrasse 382 
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Nützliche Adressen und Telefonnummern 

Gemeindeverwaltung 
Schwerzenbachstr. 1 0 
8117 Fallanden 

Gemeindeschwester 
Jeanette 1 mfeld 
Maurstr. 36 
8117 Fallanden 

Notfaii-Arzte im Februar 
2.2. Dr. Hasler 

Volketswil 

9.2. Dr. Benya 
Fallanden 

16.2. Dr. Milek 
Volketswil 

Club-Raum Zentrum Benglen 
Mehrzweckraum im Schulhaus 

Anmeldung an 
Frau Forstmoser, Bodenacherstr. 97 

Ortsverein 
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Prasident Th. Montanus 
Bodenacherstr. 95 

Vizeprasident K. Walder 
Bodenacherstr. 82 

Aktuar W. Hafliger 
Bodenacherstr. 95 

825 10 00 

825 32 33 

86 50 67 

825 30 11 

86 81 48 

825 08 39 

825 05 97 

825 06 62 

825 06 02 --

Grosse Auswahl an Wohnwanden und Büchergestellen in 
verschiedenen Ausführungen, Holza rten und Farben, be­
liebig an- und ausbaubar : 

Wohn lich wohnen mit 

Wo nhilf 
WOHNHILFE 
Oberdorfstrasse 32 
8001 Zürich 
Telefon 34 25 74 

Verena Huber-Gestell 
Guhi -Gestell 
Schuhkippe 
Pfeilerregal 

Der Tip für Bengler 10% Mitnahmerabatt ab Lager 
Fal landen 

Wahlen Sie an der Oberdorfstrasse aus und holen Sie die Mobel 
in unserem Lager in Fallanden ab: lndustriestrasse 7, Telefon 825 08 65 

Vermogensbildung 
fang' Jleim Spareo an~ 

Das sagen sich . · 
die 750000 Zürcher, die ein 

Kantonalbank~Sparheft habeo. 

Zürcher 
Kantonàlbpnk 

Witikon Witil<onerstrasse 365 
Fallanden SchVJar?eniJachs~rasse 8 

-- ~ --


